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BeilageMin„Enzthiiler " Nro. 34.
Samstag , den 19 . März 1870.

Privatnachrichten.

Eine große Auswahl in

LerrtzMeLäern , ^ 1126^ .112̂ 6 kür Oonürmanäen,

Karl Wilhelm.
empfehle ich zu den billigsten Preisen.

Neuenbürg.

Unter Heutigem hat Unterzeichneter sich hier im Hause des Herrn Gastgebers Fr . Lustnauer als
tz LI ÜLL' IN  LS« L» V »'

niedergelassen und erlaubt sich, sein reichhaltiges Lager in allen Arten

'kaseliMuürtzii, LtzAulatoreiiL Leü̂ MEäöruürsu
zu empfehlen.

KL ' Reparaturen werden schnell und pünktlich unter Garantie besorgt.
Will). Kaeffelin, Uhrmacher.

Wichtige Anzeige für TaubeL Harthörige!
vr . Robinson in London macht auf sein erfundenes Gehör -Oel alle Gehör -Leidenden aufmerk¬

sam . Dieses Oel heilt binnen kurzer Zeit die Taubheit , falls selbige nicht angeboren , und bekämpft
alle mit der Harthörigkeit verbundenen Uebel , als : den Ohrenschmerz und das Sausen und Brausen
in den Ohren und erlangen selbst ältere Personen das feinste Gehör wieder , falls keine reine Un¬
möglichkeiten obwalten . Alle Genesungsatteste mitzutheilen , wäre zu kostspielig ; dieselben können aber
auf Verlangen mitgetheilt werden . Für ganz Deutschland nimmt Herr Kaufmann H . Brakclmann
in Soest , Regierungsbezirk Arnsberg , Bestellungsaufträge für mich entgegen , an den man sich
gefälligst brieflich zu wenden hat . — Thatsachen beweisen die große Heilkraft des vr . Robinson ' schen
Gehör -Oels.

Berlin am 19. Januar 1869.
Herrn H . Brakelmann  ersuche ich ganz ergebenst um 1 Flacon von dem mit so großem

Erfolge angewendeteu vr . Robinson ' schen  Gehör -Oels unter der Adr . rc . rc. rc.
Hochachtungsvoll

gez . vr . Mller.
Rüdesheim bei Bingen am 4. April 1869.

Herrn Brakelmann  bitte ich ein Flacon des ausgezeichneten vr . Robinson ' schen  Gehör-
Oels welches mir gute Dienste geleistet hat , an die hochehrwürdige Frau Oberin Johanna Heinrich
im englischen Fräulein -Kloster zu Mainz zu senden.

Hochachtungsvoll
gez. Lser Pfarrer.

LL "Ein in schönster Lage in HeilbrvNtt
befindliches

LLLL Wohnhaus,
2 -stockigt mit je 3 ineinandergehenden Zimmern,
Mansarden,Hofranm , Stallung und Waschküche , ist
feil . Dasselbe eignet sich vermöge seiner günstigen
Lage für jeden Professionisten , besonders für
einen Metzger . Adresse zu erfragen bei der
Redaktion des „ Enzthälers . "

Ein tüchtiger Gauernknecht
findet bei gutem Lohn  sogleich einen guten
Platz . Wo — sagt die Redaktion.

Neuenbürg.
Unterzeichnete läßt nächsten

Montag den 21 . März,
von Mittag 1 Uhr an

einen vollständigen Schuhmacherhandwerkszeug
in ihrer Wohnung versteigern.

Schuhmacher Knüllers
Wittwe.
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ZU Consirmations-Geschenken
empfehle : Gesangbücher, Schreib- K Bries- Mappen,
Notizbücher s- Brieftaschen, Papeterien etc.

.F « F»

Enzelsbrand.
« « « SS» «.

Pflegschaftsgeld -- leiht gegen gesetzliche Sicherheit
aus Michael Stahl.

Ungeachtet der Anfechtungen von Feinden
einer raschen und sichern Selbsthülfe , ungeachtet
der zahllos auftauchenden ähnlichen Hausmittel,
stehen die nach Vorschrift des Professors der
Medicin vr . Harleß  gewissenhaft bereiteten
Stollwerk 'schen Brustbonbons bis heute vollkom¬
men unerreicht da ! Der 30jährige stets wach¬
sende Eonsum ist das beste Zeugniß für die Güte
des Fabrikats , welches allen Brustleidenden warm
empfohlen zu werden verdient .

Neuenbürg.
Für eine kleine Familie habe ich ein Logis

zu vermiethen , welches bis Georgii zu beziehen ist.

Neuenbürg.

ein-Offert.
Meine Weine von ungefähr 10 Eimern rein¬

gehaltenen 68ger weiß und roth vorzüglicher
Qualität setze ich dem Verkaufe aus , und ladet
Liebhaber freundlichst ein

Kaufmann Koch
Wittwe.

Neuenbürg.

40—50 Ctr. Heu L Oehmd
verkauft _ Mezger Fauth,

400 ü.
Neuenbürg.

Pflegschaftsgeld liegen zum Aus¬
leihen gegen gesetzliche Sicherheit
parat bei

Fr . Schnepf.

Feldrennach.

Ca. 40 Ctr. Heu L Oehmd
hat zu verkaufen.

Friedrich Wunsch.
Schmid.
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Preisgekrönt in Paris 1867.
Gegen zcden veralteten Husten,

Heiserkeit , Reiz im Kehlkopf , Brust-
K schmerzen, Kurzathmigkeit , Blutspeien,
A Schwindsuchtshusten , Verschleimung und
I Keuchhusten ist der

Zwetze Srnst-SiMp
S von G. A. W. Mayer in Breslau ein nie
G fehl schlagendes Hausmittel , und wird den

daran Leidenden bestens empfohlen.
A Autorisirte Niederlage bei
A C . Büxenstein in Neuenbürg.

Luppold in Wildbad.
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^6U68t68 krE6I1 -^ .Ill6i1l6U ^
äer 8tuät ^

im Betrage von nahezu
DLilliorione,

genehmigt durch Königl .Wekret 1869.
Original - Staats - Prämien - Loose sind !

überall zu kaufen und zu spielen erlaubt . !
Die Hauptgewinne betragen

16mal Frcs . 100 ,080 , 8mal 50 ,008 ,
16mal 25 ,000 , 2000 , 1500 , 1000 , 48mal !
500 , 48mal 400 , 48mal 350 , 48mal!
250 , 390,000mal 100 , 50, 30 Francs. !
Die Verloosung garantirt und vollzieht die !

Staats Regierung selbst.
Beginn der Ziehung am 20 . ds . Mts . ^

kostet ein vom Staate garantirtes Origi - ^
nal -Staats -Voos, (nicht von den verbotenen ^
Promessen ) und werden diese Original - !
Staats -Loose gegen frankirte Einsendung ^
des Betrages oder gegen Postvorschuß , ^
selbst nach den entferntesten Gegenden von
mir versandt.
KL " Es werden nur Gewinne gezogen. ^

Die amtliche Ziehungsliste und
äis VkrskuällUA äsr ^öviuuZsIäsi ' ^
erfolgt unter Staatsgarantie sofort nach
der Ziehung an Jeden der Betheiligten
prompt und verschwiegen.

Mein Geschäft ist bekanntlich das Aelteste
und Allerglücklichste, indem ich bereits an
mehreren Betheiligten in dieser Gegend die
allerhöchsten Haupttreffer von 300,000,
225,000 , 150,000 , 125000 , mehrmals
100,000 , kürzlich das große Loos und
jüngst am 29 . Dezember schon wieder den
allergrößten Hauptgewinn in Stuttgart
ausbezahlt habe.

Zur Bestellung meiner wirklichen
Original -Staats -Loose bedarf es der
Bequemlichkeit halber keines Briefes,
sondern man kann den Auftrag ein-
fach auf eine Posteinzahlungskarte

8 ^ -- bemerken. Dieses ist gleichzeitig
KL ' bedeutend billiger als Postvorschuß.

Meine Geschäfts -Devise ist:
Li« 1l68 8VKVI» Irr!

Lar. 8nm8. 6o !m in Hamburg,
Haupt - Comptoir , Bank - u . Wechselgeschäft.

325
Unterniebelsbach.
«1 Pflegschaftsgeld liegen bei Unter-
41 zeichneten: zum ausleihen parat,
l ^ Johannes Schwemmte.

Leuenbürss.
kost -, Oonrckei-, Eoneext-, kiinseirioA-,

versotr. Lorten -, ^eieiren-, köscii - L koek-

? ax L 6 r 6
in Anten bis / u cken feinsten Lorten ein-
ptieilit cko e. Neeii.

Redaktion , Druck und Verlag von Jak . Mech  in Neuenbürg.
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